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Wer begegnet mir

am ersten Tag des Jahres? –

er ist willkommen!
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Wie Ungeheuer

sehen mich die Äste an –

schweigsam und beredt.
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Der Frühlingsregen

verbindet sanft und leise

Himmel und Erde.
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Die Farnfraktale

entrollen sich im Frühling –

grüne Vollendung.
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Im schwarzen Geäst

lese ich eine Botschaft –

bald wird sie erblüh‘n.
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Die Misteldrossel

lädt mich zum Mitsingen ein –

sie gibt den Ton vor.
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Die Wasserwellen

irisieren im Mailicht –

träumen sich davon.
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Unmerklich langsam

ziehen die Wolken vorbei –

mein Blick hält sie fest.
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Die kleine Feder

treibt auf den Wellen davon –

wie eine Wolke.
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Vorübergehend

winkt mir ein Ahornblatt zu –

vorübergehend.
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In der stillen Bucht

laufen die Wellen ans Land –

ruhen sich dort aus.
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Ein Blatt landet sanft

auf der geöffneten Hand –

eine Waldbotschaft.
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Die Felsenschatten

werden unmerklich länger –

stille Wandlungen.
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Mit gesenktem Kopf

das Licht des Himmels sehen –

ein Pfützengeschenk.
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Im flachen Wasser

ein gleichseitiges Dreieck:

drei große Fische.
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Vom Eichelhäher

eine Feder gefunden –

ein blaues Geschenk.
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Im Takt der Wellen

höre ich mein Herz schlagen –

gleichmäßig und sanft.
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Die Ente zeichnet

einen Winkel aufs Wasser –

einen Moment lang.
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Spüre die Erde

unter meinen Füßen geh‘n –

folge ihrem Schritt.
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Es ist nur der See.

Es sind nur die Waldbäume –

Das ist Glück genug.
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Die Regentropfen

zeichnen Kreise aufs Wasser –

wie Ätherwellen.
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Die roten Blätter

liegen unter dem Baum –

ein schöner Abschied.
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Die Nebelkappen

bilden einen Hexenkreis –

wer




















































Die automatisierte Analyse des Werkes, um daraus Informationen insbesondere über Muster, Trends und Korrelationen gemäß § 44b UrhG („Text und Data Mining“) zu gewinnen, ist untersagt.
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